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Blutlauszehrwespe (Aphelinus mali) 

 

Der Nützling 

Die Blutlauszehrwespe ist eine kleine, bis zu 2 mm große, schwarz gefärbte Wespe, die ihre 

Eier in die Blutlaus, hauptsächlich in erwachsene Läuse, ablegt. Die schlüpfenden, winzigen 

Larven wachsen in den Blutläusen heran, fressen diese aus, verpuppen sich sodann und ver-

lassen als fertige Weibchen die nur mehr aus einer schwarzen festen Hülle bestehenden Blut-

läuse. Es erfolgen 6 bis 8 Bruten pro Jahr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Abbildung: P. P. Kohlhaas 

 

Förderung 

Gestaltung eines naturnahen Gartens. Einsatz nützlingsschonender Pflanzenschutzmittel. 


